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Montags , den 14«» Februar « 1785.

UnterSr . Kömgl. Majestät von Preussm rc. rr.
Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten.

Approbation , und auf Dero Special - Befehl.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten
von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur

Beförderung Handels und Wandels dienendenSachen.

Avertissements.
r Eine gewisse Dienstmagd ist wegen verheimlichter Schwangerschaft und Nie-Herkunft mit Sechtjäriger Zuchthaus Strafe salva fama belegst worden , welches blemitzur Warnung bekam« gemachet wird . Aurich den zi Ja « . 178 ; .

KSnigl. Preuß. Ostsr. Regierung.
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2 Da verschiedentlich bemerkt, und auch darüber geklagek worden , daß die
Pfuschercye « , sonderlich der Apotheker und Chirmgorum , wiederum sehr überhand
nehmen , und selbige sich nicht scheuen sollen , alle ihnen vorkommcndc Patienten , in die
Cur zu nehmen , und allererst dann , wann solche durch ihre nachcheilige Behandlung ig
Lebens ' Gefahr gesetzet sind , veranlassen , daß ein Mrdirus gerufen wi >d ; Vergleiches
Pfuschcrepen gleichwohl in dem König ! . Mediemal - Editt , und deffeu nachherigen Ernes-
ruasm , besonders der Verordnung vom 6te» Rovember 1764 schlechterdings und aufj
schärfste verboten , und Apotheker und Chirurg» aus die genauejle gewissenhafteste Beob¬
achtung dieser Gesetze beeydiget sind ; So werden sothane Verordnungen hiedurch noch,
mahlen in Erinncrnnq gebracht , und jedermann für Eontraventiones und Psuschercye »,
bcy Vermeidusg der in dem Mediemal >Editt angedroheten fiscalischen Geld , und nach
Befinden , Leibes : Strafen , gewärmt , auch nochmals bekam gemacht - baß

1 ) ausser dm approdirten Medicis , kein khirurgus , Apotheker , Bader noch Heb-
amme, innerliche Euren verrichten sollen, ausgenommen , daß in klemm Städte»
und Flecke « , worin keinMedicus wohnet, die zur Praxi medica tüchtig befundene
Chirurg ; und Apotheker zwar innerliche Krankheiten genesen dürfen gleichwohl >»
bedenklichen Fällen mit des zunächst wohnenden Medicis conferirm müssen , und

s) daß die äußerlichen Euren , denen approbirten Ehirurgis, so wie der Verkäst
der Arzcneyeu blos denen approbirten Apothekern ;u kommen , so daß uicmalt
Einer dem Andern heimlich oder öffentlich kingreifen , und beeimrächtigeu dürfe.

Es hat sich also ein jeder hiernach zu achten , und für Contravenkivnes , wor-
»ns genau vigiliret werden wird , zu hüten . Signatum Aurich , den sten Febr . 178z.

Lömgl - Preuß . Ostsr. Krieges « mW Doma inen - Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Die Wittwe des weyl . Apothekers Focke in Aurich ist gesonnerr , ihr daM

«n der Kirchfiraße stehendes Haus cum annepis am 19 Febr. nach der Ausmienerorlmiz
»erkaufen zu lasse».

Die Erben der weyl. Witwe » Keyus Na ch lassen scha st sind gesonnen, da»
Haus , welches jetzo von der Wittwen Kittels heuerlich gebrauchet wird , am 19 Fest,
aus dem Nachhause zu Aurich öffentlich »erkaufen zu lassen.

2 Die Herren Gebrüder Fridag sind entschlossen , das ihnen von ihrer weyl.
Frau Mutter , der Rathsverwandtin Hridag, zu Emden , asgeerbtr , daselbst an der
Kirchfiraße in Comp. 4 . No . 6 z . stehende ansehrkche und begvem rMaericsittte Wohn-
Haus, sodann drey Sitzstellc» in dasigrr große» und eine Sttzstelle in der GMansis Kir¬
che . dnrch das Vcrgarttungs'Deparlement am 1 , 8 und r ; Febr. 1785 öffentlich M
Verkauf anspräMtiren und im letzter » Termins dem Meistbietenden lorschlagen zu lasses.

Z Anr bevorstehende» iKte » Febr . sollen des Diauers ElsasfHeeren abgepfü«-
dete Güter , als l Feldtisch, i Kommode , 25 blaue steinerne Tellers, 4 dito Schüssel,
2 Spiegel, z Schilderten , 3 Dutzend . Psreestain Lheezeug , i Stelze! bla« Porrcklais



von « Stücken, 72 Stühle nebst Lehnstuhl , 6 Weingläser , 7 Stelle Bettzeug Mit sei«
Zubehör , i PaarGardienen mit Rabat , 2 stehende eiserne Plate« , und eme schwarze
Kuh, vor demRuch-Laus« zu Norden gegen baare, Bezahlung für restirende landschaftliche
Gefälle öffentlich verkaufet werden.

An eben demselben Lage und Ort Me« des Cornelius Ommen abgepfän«
dete Güter, als i braun geschilderter Kleiderschrank, 78 blaue steinerne Tellers , i Rak.
je , 2 kleine EßschränSe, i § blaue steinerne Schüssel , ü Stühle , l klein Hornbovet,
i Spiegel und was mehr zum Vorschein kommen wird, für restirende landschaftliche Ge«
fälle gegen baare Bezahlung öffentlich verkauft werden.

An eben demselben Tage und Ott Men des Gastwirths Cornelius Garrels
abqcpfändcte Güter , als 7 schwarz eichen Klciderschrank, i klein Eßschrauk, 6 Stühle,
78 blaue steinerne Schüssel, 2 gläserne Kugeln, l Spiegel , 12 Weingläser, i Stelle
Bettzeug mit Zubehör , i Speckkiste , 2 Paar Gardiene« mit Rabat und z Paar Fe« ,
stergardiene» mit Rabat , für restirende landschaftliche Gefälle gegen baare Bezahlung
öffentlich verkauft werden.

Ferner sollen an eben demselben Tage und Ott des Heye I . Meyer abge.
pfändete Güter, als r schwartz eichen Schrank , r Rakie mit 4 zinnerne und 4 blaue st«',«erne Tellers , i eiche« Kiste , 2 zinnerne Theetöpfe und L zinnerne Koppen , für refli-rende landschaftliche Gefälle gegen baare Bezahlung öffentlich verkaufet werde ».

4 Folkert Jansen und Ehefrau Antje Jansen sind auf erhaltene gerichtliche
Commission gesonnen, ihr zu Leer aus der Woerde belegenrsHaus mit Garten, riebst zwey
auf dortiger Gaste vorhandene Aecker, am i6ten Febr. anstehend zu Leer auf der Schule
öffentlich verkauf«, zu lassen.

Z Der Kaufmann auf Hocksieh! Laurentz Ulrich Ehrentraut und Ehefrau sind
gesonnen , ihr adelich freyes Landguth im Tettenser Kirchspiel , das Kieffland genannt,
aus z6 Matten bestehend, auf den ryten Febr. a. e. i» des Weiahändlers Herrn
Hainmrrschmidts Behausung in Jever aus freyer Hand zu verkaufen , und können daselbst,
auch bey dem Advscato LHaden in Jever die Couditiones Ungesehen werden.

6 Hedde Tönjes und Hinrich Tönjes wolle« freywillig ihren halben Platz i«
Osteel cum anneris den I7ten Febr . des Mittags um l Uhr , in Logt Neddermslms
Hause zu Maricnhave , öffentlich verkaufen lassen . Conditiones find bey dem Commis,
fisnsrath Reuter emzuseheu.

„ ^ D « der Verkauf des Harm Gerhard Collmaun zu Strackholt Güter de»
Asten Jan. nicht vor fich gehen könne«, so ist nunmehr» novu « Terminus auf den i4tenFebr. anzeorduet . ^

, ,
7 » E Hausmann Engbert Jacobs Loktmann ist willens , seine in Mersheim

brleqene schöne Warsstätte am Donnerstag, den 17 Febr . , in des Ausmieners BehrendsBehausung öffentlich dem Meistbietenden in uno Termins verkaufen zu lassen. Condi.
GMH?zu hÄn

^ ^ gedachtem Ansmieurr gratis einzusehen , auch abschriftlich für die

8
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8 Vermöge des beym Amtgerichte zu Emden, Jemgum und zu Leer affiM.
ten Subhastations Patcnti scll des Berend Tjabcn in Erbpacht habendes zu ColdeborM
Siel belesenes Ziegelwerck c . a . wobey 20 Grasen Land und pl . m. 3 Grasen Außerdeich,
sodann dessen gleichfals in Erbpacht habenden zu Cvldcborg belegencn Heerd Landes, grof

Grasen , so von vereidete« Taxatoren nach Abzug stmstlicher Lasten auf loocoGsl,
den in Gold conjkncxsm gcwürdigek worden , aus Andrinqen der vcrwittw . Frau Adinj.
stratortn Harringa , den 28 Ja »- und 25 Mart aus der Amts Stube hieselbst und den27
May künftigen Jahres zu Jemgum öffentlich subhastiret, und dem Meistbietenden saiva
aöiudicatione iudieiali losgefchlagen werde» . Die Taxe iss denen Patenten j»
Abschrift bevgcbogen und können die desfaüige Subhastations . Eondiliones bey demAgz.
micner de Poltere gegen die Gebühr abschrisstüch abgesodert werden.

9 Wey! . Harm Borchers Schone auf dem grossen Vehn , Immobilien , als:
Haus , Garte » nebst 3 Diematen Landes taxiret auf 16oo W
4 Diematen , Nord Seils der Süder Wicke taxiert auf i r coa
werden den röten Febr . des Mittags um 1 Uhr in dem kompsgnie - Hause des gwß»
Vehns öffentlich verkaufet . Eonditiones sind bei dem Commißionsrcsth Reuter einzuscbe »,

ro Am iZ Febr sollen vor dem Rakhhause zu Norden allerhand Hausgeroth,
Schränke, Stühle und Banke, Betten und was mehr vorkSmmt öffentlichaußgemienet werbe »,

11 Vermöge bey dem Amtgerichte zu Emden und zu Larrelt affigirten Subhz-
stations -Pakenti sollen des wcyl. Dcrend Reints nachgelassene Jmmcbil-cn , als ein H-ns-
und Garte » in der WvbelsummcrHamrich, sodann z und 4 : Grasen Landes daselbst , wel¬
ches so» vereideten Taxatoren zusammen auf 10 -4 Gi . ro ste , in Gold gcwürdtzet , ans
Anhalten des Vormundes S '-elrichrcrs Weyerk Albers Behuf , der Iheilung den 18 o»d
und 2 t Febr. ans der König ! . Amtsstube öffentlich fcilgcboeen , den 4 Mart , aber j»
Larreltdem Meistbietenden salva adiudicatione et apprsbakione iudicia ii losgcschlagcnwerbe»,

Die Taxe ist denen Patenten in Abschrift angebogen , und können die Subhch»-
tions-Conditiones bey dem Ausmiener Arens eingesrhen werden.

Zugleich werden auch alle und jede , welche auf obige Jmmsbilia irgend eine Cer«
vitut oder dingliches Rechtbehaupten , aufgefordert, vor Eintritt des letzten Terminssolch
ihre Rechte bey Strafeder Abweisung ad protocvllmn zu justificirm.

12 Der Hausmann Jhbe Eden in Dornumergrode ist gesonnen , am 15b»
dieses allerhand Hausgeräth , als zinnern , kupfern und meßingGeräts), Kisten, Kasten »,
sodann sein Hrusmannsbeschlag, als Pferde , Kühe , Schafe re . wie auch verschiebe »!
gedroschene Früchte , als Weitzen , Rocken , Gärste» rc . in Doruumergrode bey smm
Hause durch den Ausmiener Behrends öffentlich verkaufen zu lassen.

Am Donnerstag, den 24sten dieses , wird des weil , Schusters Claas HM»
nachgelassene Warsstäte , in Dornumergrode belegen, so nebst der durch den Sturm m
24 April a . pr. enigestörzte» Behausung von beeydiqkcn Taxakoribus auf <78 Gulbe»
6 Sch - rc» W . gewürdigct worden, RachmittagsumrUhrzuDornum indesAusmicliekS

Behrends Behausung in uns termino öffentlich verkaufet . Eonditiones sind vorher» W
gedachtem Ausmiener gratis cinzufthen, allenfalls auch abschriftlich für die Gebühr
zuhaben . rz



ir Weyl. Ehme Heyen « den âuf dem großen Dehn Haus und Garten , auf
8yo fl tariret , wird den 19 Febr . des Mittags um 1 Uhr in Gerd Kupers Hause äuf
dem großen Vehn öffentlich verkaufet. Conditivncs find bcy dem eomnuffionsraih Reu¬
ter einzusehen.

14 Vermöge beim Amtgcrichte zn Emden , zu Frepfum und Pewsum assigirten
Sulchafialions Patenki svll deS Harm Dcrens zu Freepsum beleg ner Hc.-rd Landes eunk
annexis groß r2Zz Grasen , so von vereideten Larstorcn ans i2p ; O Gulden in Gold, mit
Jnbe . ris des auf dem Heerde stehendenHauses und nach Abzug der davon gehenden basten
gewürdiget worden, auf Audringrn der Coet -ringrschen Erben den 21 Januar und 18 Mark,
am der

'
Ämtzerichtsstube zn Emden den 20 May aber zu Gros Midlum öffentlich sutcha-

stjret und den Meistbietenden salva adjudicatione iudiciali iosgcschiaaen werden . Dis
Laxe ist denen Patenten in Abschrift beygcdvgen , und können die desfällige Subhastatwnj.
konditioues key dem Ausmiemr Arens eingesehen, auch gegen die Gebühr in Abschrift
abgesodert werden.

r 5 Vermöge des an der Köm'
gl. Amtgerichtsstube sodann am Nachhause zu

Emden und zu Pewsum affrgirten Subhastations Patent ! mit inscrirter Edicial - kitation
soll der Ehrleute Dirk Bernhard Walland und Janncke Peters ErWachts Heerd vhnweit
der Stadt Cmdcn , Mossenborg genannt , groß 8«^ Gras . n, so quoad dominium utile auf
6oLo Gulden gewürdiget worden , aus Anhalten besagter Eheleute und ;nr Befriedigung
derselben Lreditoren den 18 Januar , i ; Februar 1785 durch das Stadt Emdeusche
Pergantungs . Departement zum Verkauf ausprasenkirct , den r «: Martii » 785 aber
salva adiudicatione iudiciali dcinMeistbirkenden durch dasselbe stehend feste zugeschlagen werden.
Taxe und Eonditiones können bcy dem Emder Lmtgerichke eingesehen werden . Daun
ist zugleich wider alle und jede Ereditores der gedachten Eheleute Dirk B . Walland und
Janncke Peters citatio edittalis cum kermino zur Angabe und Justification von z Mona¬
ten er präclnstvo auf den 17 Martii r785 erkannt ; unter der Verwarnung , daß die aus¬
bleibenden mit ihren Forderungen präeiudiret und ihnen rin ewiges Stillschweigen auserle¬
get werden solle.

16 Vermöge des am Emder Amtgerichts und zu Larrelt afflgirtenSnbhastations«
Patenki soll auf Andriugendes Vierzigers O . E. v . Sauten und der Armeuvorsieherzu
kan elk des weil. Jan . Janffen Adamus Haus cum annexis zu Larrelt belegen , welches
von vcrcydetrn Taxatoren auf 625 Gulden in Golde gewürdiget worden , den 28 Jan.
18 Febr auf der Amtsstube zu Emden , den 1 > Martii aber zu Larrelt öffentlich subdasti-
rct und dein Me -stbickendett salva adiudicatione iudiciali losgeschkagen werden. Die Taxe
ist denen Patenten in Abschrift bcygebvgen , und können die dcsMige SubhastationL-Eokr»
dikisnes von dem Äusmiener Arens gegen die Gebühr abschriftlich abgesodert werden.

17 Weiland Harm Jocobs Hguß und Grund zuDhhle, soll auf Ansuchen der
Wiktwe und der )' inter Vormünder, nach zuvor ertheilen Vormundfch . Consens, am i tz ten
Februar und nkcu März im Ämkhausc zu Leer öffentlich seil geboten, und den 2kenApril
eur als in tti inino 'rorin der Zuschlag gcsch cht, in Weener in des Vögten Crögers Be-
Hausung dem Meistbietenden zugeschlagen werden ; Weshalb das Subhastgtions . Patent

mit
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Mil den konditionen zu LeerIMAmchanse, Md zu Weener !
'k des Vogte« Crögers '

Hausung, behörig affigim worden.
l3 Vermöge bey dem Emdrr Amtgerichke und zu Hinte affigirtcn Sickhch.tions Patent, sog des Daniel Janssen Haus e . a . zu Canum, so auf 242 si. gewü- diM ^

ist, zur Befriedigung des weyl . Jacob Jacobs Ecb - r, den : -8 Jan . und r i rea Febc . aufder König ! . Amtstube zu Emden feil gefoken, den rten Mart . abiw zu Groß Midlum o«
Meistbietende « salva adjudicatione iuSiciaii , losgefchlagen werden.

Der Taxationsplan ist denen Patenten abschrrffklich angebogen , und können dir
Subhastatious - Csneitivnes von dem Aus»,jener Arcus gegen die Gebühr abgcfslm!werden.

iy Auf gesuchte und erhaltenen gerichtlichen, auch in Anschuß dervvnciai-
Zen folgenden immobil . Stücke» zu erlegenden Herren Heuer, bereits uachgesuchken tz„<
meral konsens , ist die Fra» von Hinte , Alkie Jacobs von Hoorn in Leer, rrjg .'virch
einige Imbobil-Stücke, woran ihre Schiegermuttcr, des Harm I . von Hinte Sech,
ris Ehefrau in Leer Amheil zustehet, und mit verkauffet wird, durch die zeitigend
dileS Rathsherrn Jacobsen und Uvcn zu Borde » im Weinhause den 7Martii nachstkütz
tig öffentlich verkaufen zu lasten , als:

i einen Platz in der Westermarsch , welcher von Sicke Bastians heurrlich beachtwirb.
s ein Platz daselbst , welcher von Evrrt Janssen heuerlich gebrauchet wird.
3 8 Grasen auf dem Hochlegemohr , oder Süderneulande, welche Rcinder Warnai

im heuerlichen Gebrauch hak.
4 6 Grasen auf dem Süderneulande, welche Poppe Janssen heuerlich gebrauchet.
5 5 vicmathen Landes , nahe an der Stadt belegen, die Drummelkamp genml,und
6 Die Hälfte von den mit Lammert GerdeS in Communion habenden 6 Diemalh«

Landes in der Westermarsch , mithin z Diemathen , welche Harm Haussen Lem.tzet.
Am beßimten Lage und Ort, soll des Jann Harms Kluin WarWte mitlzf

Kiemakhen Landes in der Westermarsch , zur Befriedigung derer Creditoreo , in mw ttr-
mino , durch benandte Aedileö öffentlich verkauffet werden.

20 Vermöge erteilten Decreti de alienando und darauf affigirten Subhaßa-
tions Patente soll das im Süden Kluft 5 len Rotk sub Num . 285 . in der Stadt Nord«
belesene Haus des weil. Jan Rolfs , weiches nach Abzug der Lasten auf 402 fl. in Gol»
gewürdigek, dm 14 Marti , den r i ten April und y May a . c. ia dem Weinhause daselbst
öffentlich ausgeboken und im letzten Termins den Meistbietenden salvs approbatioue ja-
dicrali zugeschlagen werden.

2r Der GastwirthfSicbend E. W - Woltzen in Norden, will sein großes as-
sehnlicher Hauß mit einem dahinten liegenden großen Garten , im Norder Kluft ft«Nott No . worin die Bierbrauer «) seit vielen Jahren, wegen der vortreffiche» Lage
am Markte, mit gutem Nutzes getrieben worden , mit, oder ohne den kupfernen Brau«

kesse!



kessch <rm 7 Matt « nächstkönftlg, mit gerichlücher Bewillftiinq durch die Acdiles zu
Nsrvcn im Weinhanse öffentlich verkaufen jaffen, wobei zur? Nachricht dier,ek, daß um

Mehrerer Bequemlichkeit zum Ankauf des Hauses , 2222 st . gegen billige Zinzen auf io-

Ishreu im Hause stehen bleiben können.

22 Am 28 Febr . wollen Domme Marcus Erben in Norden , allerhand sehk
schönes Hausgeräch , Belten und dergleichen öffentlich durch den Ausm . Thvden von De?
ftn verkaufen lassen.

2z Nachdem der zur Befriedigung des Kaufmanns Huisinga in Emden auf den

Zisteri December 1784 angesezt gewesene lczte Subhastakions - TerMm des weil . Bereu»
Heykes Wiktwrn und Erben Heerdes c. a . zu Woltzeden bis auf den 20 Mgy nächstkünf«
kig verleget worden ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht, und können dieftkige ^

wel«
che cbenbesagten Heerd mit der Behausung und 41 Grasen LandM, auch L Grasen vkur«
land , wovon die eydliche Taxe zusammen 3484 st . ro str. beträgt , zu erhaudeln Lust
haben, und vermögend, am besagten 20 May in der Dranerey zu Gros Midlum sich
rinstaden und ihren Dorther ! suchen, auch gewärtigen , daß dem Meistbietenden salva ad«
judicatione iudiciali alsdann der Zuschlag geschehe.

Die Subhastatwlis Cs -dittsues find denen am Emder Amtgerrchke und zu
Hinte affigitten Patenten in Abschrift beygebogen , es können auch solche von dem Aus-
miener Arens gegen die Gebühr abgefodert lvcrdcn.

2z Vermöge des key dem Amkgerichte zn Emden zu Gros Midlum und Pew«
sum affigirten Subhastaüons Patent ! mit abschriftlich dabey angebogene « Tarations«
Planen soll der Eheleute Joost Forken Md Moderte Hinrichs Haus nebst schönen Obst«
Garten von . z Grasen Landes, worin r8 kragende Aepsel und Birnbäume , 229 Pflau¬
menbäume und 9 Kirschbäume befindlich und welcher auch an der Nord , West , und
Südseite mit großen Eichen, Ipern , Eschen und Weiden zur Beschützung umgeben, mit
allen Annexe « von vereideten Taratoren zusammen mit dem Hause M »842 fl. gewür«
diget worden zur Befriedigung des Lucas keendcrs in Emden den 9 Mark , 5 April auf
der König! Amks«Stube in Emden Sen 19 April iiächstkünfttg aber zu Gros Midlum
öffentlich sirbhsstitt und dem Meistbietenden salva adjudieationr iudiciali losgeschlagen
werden . Zugleich werden diejenige welche auf obbcsagtes Hass ein dingliches Recht zu
haben vermeinen, ausgefoderk vor Eintrit des lezten Termins bey Strafe der Abweisung
solches ad acta anzumelden und zu iustificiren . Die Snbhastations Eonditiones können
übrigens bey dem Aksmiener Arens emgeschrn, auch gegen die Gebühr abschriftlich ab-
Modert werden.

25 Weyl Johann Sanders , Schiffers W -ttwe auf Hooksiel , hat das von
Hren fel - Ehemann , bei dem « chiffs ZimmermeisterZob . Sicmvns Paschier in Emden
auf dem Vtepel iirgende Schmack Ächiff p . m . z8 Rotten Lasten gros zu verkau.
ft « . Ltkdhabrr dazulen - en solches, by elwehnttnSchifrzimmerKwisitr Palschier in Au-
genschem «chmrn „nö in dem E steus zu bestimm- «den öffentlichen Besanfs ' ermm,Mkifiluckend den Zuch ag gewärtiaiiyauch allenfalls unter annehmliche« Bedingungen <memcn krebhaber auf nschzumchmder höchster Einwill .- linq überlassen wn der , wovon dienähere Nachricht, bey der MiteweaufHorckfiekzu e . fahren ist . Ueöiigrus wird noch .-ach.rrchllrch angezeiget, daß erwchnfti Schiff nächstens ftrlig werden kan». ^

^



26 Jan Snarells Wiktwe ist mit gerichtl . Erlaubnis gesonnen, ihre Mobitz
als Kupfer , Zinnen , Leinewand , Tische , Stühle, Schränk -' , Bttkm mW deren Z,tz-
hör , auch einige Kühe , am i ; Febr . anstchcud, öffentlich bei ihrer Behausung zuken
verkaufen zu lasten.

Evd. dato will auch Abraham Elasten Witlwe in Leer, verschiedeneMM»
unter andern auch 3 Weberstühle , öffentlich verkaufen lasten.

Am i7ten Febr anstehend Men des Frans Drmeliug ronscribirte Mobilm,
als Kupfer , Zinnen , Tische, Stühle, Lemcwand , Betten und deren Zubehör , auch tz
Cchreibcomkoir , bcy seiner Behausung öffentlich verkaufet werden.

27 Des weil . Herrn Pastor Nicolai Wittwe und Kinder, wollen am 21 dicht,
Vormittags um io Uhr, allerhand Hausqeräih , wie auch deren vorhandene, 'mehm-
the .ls theologische Bücher, zu Larrelt im Wittshanse, öffentlich verkaufen lassen, wie auch
am folgenden Tage eiv» Sammlung mehrentheils anserlesinerdeutscherBücher, aufStem.
borg , nahe bpy Emden , öffentlich verkqirstt werden sollen . Die Catalogi sind beydm
Herrn E. Wenthia in Emden zu haben.

Die Herren Gebrüder Fridag sind entschlossen , eine von ihrer weil. Fm
Mutter, der Rathsvnwaadtinu Fridag : zu Emdencmgecrkte Beherdlschheit in lozGr,.
seu , des weil. Bvuwe Jacobs Wittwen Heerdes zu Larrelt , groß 30 Stüber pr. Graß,
mit Maide um das sechste Jahr , ans den 3ten Mattii zu Larrelt, in des Vogte» SG
gclirulchs Hause , öffentlich verkaufen zu lassen.

28 Der Bäckermeister Jan Dercnds Swark und dessen Ehefrau MareekeSj«
bings zu Emden sind freywillig resolviret , das dascllst an der Kirchstrasse in Eomv. z.
Nos 6 > stehende, von ihnen selbst bewohnt werdende wohleingcrichwte Haus durch dch
« es Verganlungs - Departement am 15 und L -r Febr . sodann i Martii 1785 öffentlich
zum Verkauf aurprasentiren zu tasten.

29 Am r März des Mittags um r Uhr, werden auf dcm Amtgerichte j»
Aürich , allerhand schöne Sachen, als i goldene g strengen Kette mit Schloß , r W
Ring, 2 paar dito Manns - Knöpfe, ein dito Stecknadel , » silberne Taschen Uhr, iTa>
sehen Bügel, l dito Tobacksdose, i dito Schnupftobackkdosr , e dito Medaille , r W
Kette mit Oge, r dito Balsamdose, i dito Löffel,4z dito Knöpfe, l paar ditoHandknöpsi
pi . m. 2 ? ^ Loth sonstiges Silber, r Ohreisen , 1 Buch mir dito Beschlag , sodann schG
Arauenkleidungsstücke, Bettlakens, Küssenbühren , Tischzeug, und was mehrzumVorschÄ
kommen Wird, der Ausmikne»Vkrsrdnung gemäß, öffentlich verkaufet.

Verheurungen.
r Tiard Frantzcn Harms auf der Klinge will seinen Platz , in Asel belegen, groß

56 Diemat gutes Gast , und Marschland , irelst schön .r Behausung, auf diesen künftig»
May 178 ; anzutreten , verheurm. Liebhaber können sich je eher je lieber beyil»
auf der Klinge einfinden , und Heurung treffen .

' Es dienet zur Nachricht, hgß 2 To«,
um Rocken in Saat gebracht sind , und übriges nöthige gefalget . s



2 Ud <W . Ellerbrock nnd Gerdt T . Nanninga wollen ihren Heerd zu Earchuft»,
M 97 Grasen Dau> und Grünland, sodann ihr dafiges Warfhaus , auch r2 , 42 - urch
l2 ? Grasen Stückländer , am lbtenFebr. -in Hinte, in des weyl. Vögten TormmsMtt-
wen Hause, aus6 Jahren, May a . c. anzutreten , öffentlich verheuren laßen . Die Eos.
dttiones sind Lesfalls bey dem Ausmiener Ärends m Emden einzusehen.

z Der Bürger und Kaufmann Johann Hicken in Aurich Hst seine Obenkam¬
mern , die lnsher von dein Herrn Assistenzrach Kektler bewohnet sind , zu verh ureu , und
können selbige Kammern sogleich oder aus May nächstküifftig angetreten werden ; so jemand
Lust dazu hat und Gebrauch davon mache« kam,, der beliebe sich -deshalb zu melden.

H. 7/ s», Oriä , ir voo««e»re», ?//// , /?-ra» -/e r» 0 /</e»/ ?««r cke ?7ie» ip"
n>c/j'e ror /Oee««//eiap Lee « ie ^ »E e» «rer «r//e Nmo/Zirerrc » ror r/e/e/ve r-oo«-

Ä » re-' i/e»/M ->«i/ !̂ 7/i:» //e A
'«// «/!« Nrra / /r'u</e«, ^e / Oee« ///ci !r/! «rer/roe «/ irre¬

re, «iaa« i » ie «/>-e« ie» wo ««/ , 2/1 ec» o/mee « Ir «««» a »/ ?a«^e 178 ; «r»rer « e^ e»,
« rr r/e / /a »^ re r -e , i « i« e» , wie », G -rrirttF Le , r, , i « » dZ H - / >or/e»Ze»oe«r</e 7,/Beile« -
e» « er </e/e/«e eo»r«/rice ««». -

Z Oe tÄ ^ e»///ve» rio» wy/ . Is » Nie «, , s >-» voo«»e«re» ,/ >«i/ii a/r» r/eff/ee^ -
^ ie«/e»//e «oo «' //« 7 v«/ «»» 6 Ia « c» re ve«i « r« e» , «» r.'o/̂ c«^e N «ce/e» :

1 ) / /er r-a» Or///r «e«,»sa » r/e N ^ eore»» e» / /e«ie «L , ie/?»a»//e 7» ee » a»/s -" Ne Le-
-vos^/te » « er r>e«/cier «/e» «of/wte Oe«r«eiie » Niir/r, , äei,«»>e «/er är,///ea

i>»s« Na «^e» -» Lee/?«» , M «^ e» i » r, L^c. ie » ê ffe» , eer/ ^ /,/se/io/
°
e » r.-«a//^ / öaeie»Lo^

r>o -r/ >s/r « er ee » 5o»r»re«i «rr , a//e, /?a/r»«/e e« Fe/eFe» />>- «/e »re «we §ci/r»L //aü « «/e
Ne ^/cüee^ e» c» //e N/ ?waFe» r , <r/

'
e» «ru« /r«e» ,wo «ffe»</e «/e / /e «ie «^ e« N ^ c»re»r isrr-

»te», L/r/oa« »rer Zoe/t / r/cce , ^ eco»rr»«ee«r»
2) ? / . mr» . 14 6 «a/e» ie/7 Lor/w» e » / Ni </e - O«»«/ ?e§Fe«/is v/> berj or/B Ls » /?« »-

7§re«w/a »</ i> </e dl/reuwe/ciorrL.
g ) Oe» loürbrrrr -r r » Ser Wa^ errr-eer va » «/e /^ ie«we/cia «2a//e , ra en i» «/re« Dsez-e»

Bi , /rer Le/« « sove w>-/. ^ a» Nie »,/ « r>'» Oeer-e» re/ve » i, iewoo» , e»Fei «» r̂ r. Oe/e N <-
/r«i«r»^ e La/ ^e/c/rre«/c» v/> Oi »F,// «/F Äe» I /t/aarr l ? 8 ? . r/e, 7Va«/e»rr//«/«r^,/ >«Ecr>/e 2
!/<>«» ie^ r»» e» re» / / »r/e «s» «/e 0 «e«/er/e» e I . Nie »,i > «/e ?§,«»«>« §cia «L a/waa«
äe <7»»//rrre» , a/, r« e</e rer 6 «o»i«Ze» i )- Oam/ ?ee 8 D ^ err re «üs«e«
ee ke/e» le^As».

6 Oe I »re«es/e »rre « T)-rr l-oo »-»e«re«, iaa «e i > i/e /^>-/e r« dr/o««/e» /?aarrcke 5sFe-
Ackooke » «/oo« ae» Orrr» . No «/e» « 0» ^ e//e» Wse », «/aL «te» 2 it/a «r «/> g »/

" «reere« ^ a«e-
«e» vjpenr/)-i /aare» «erirrrre» , or« o/>/>«i«»o 178 ; rea »r/a«e« : //re », 6 <r«/i»^

'r r,
tca» «/F o// «/«» ie/ ?e»»/e» Oag r»r' / O>»ir «r, r» /V»«-/e« Maaren » i»«/e».

7 Die Kirchen und Armen Vorsteher zu Pewsum wollen auf erhaltene gerichtl.
Commission, dir dasige Kuchen und Armen Grünlanden, auf r Jahre, May 1785 an-
zutreten, am Donnerstag den i7ten Febr . des Nachmittags um r Uhr, zu Pewsum der
Äusmiener-Ordnuiig gemäß, öffentlich verheuren lassen.

Der Herr Prediger Doyunga zu Pewsum , will am selbigen Tage, pj . m . zo
Grases PaKorey Grünland, der Ausmiener -Ordnuag gemäß, öffentlich verheuren lasse«.

( 7. O ) 8



Z e» os,/r/e va« Msg k. ^ ve ? id,-
L )/^ xc "c/s/7.̂ <?, r i ^ 6 - trg/e/r5/>r,/s« <t err 4 6^-rs/e i i ?- ree » <te üs/rc ^ oo »-^ h,

Ori/r ,k r-k- /i ^ r> c» , v ' ie», 6a </r»^ rr-, ko» »rc/iie » 7«Wme
ep ^'s ^ o/' 0« «- //« « >-' <te L'

ü»/t/ ?rci re ve ^ ttsc/zre «. IiMt/e » -te» r / e/<r . 178Z

9 Am Dienstage den i Mart wird des weis. Hayung Itzcn Damms ErbrnPlah
jn Dornnmer GroSe belege«, bestehend aus einer ansehnlichen Behausung und Garten,
4.7 Diemathen guten Kleylandes, c.. a . auf z oder 6 Jahr, t . vmst May 1785 anzntte«
len, NachmiltagWm 2 Uhr zu Dornum in des Ausmicner Bchrends Behaujung öffenk-
kch verheurct . Csnditioscs find vorher bey gedachtem Ausmicner cinzufehen.

10 Am Montage den i4tcn dieses wollen die Arm- Vorsteher zu DitPrard,
Schränke- Kupfer , Mcßmg, Zinn, Brtigewand öffentlich daselbst verkaufen ; sodann
die dasigeu Armlandeu verheuren lassen.

Am Dienstage de» iztew dieses, sollen die Groothusener Armlaudcu öffcnt«
Zich daselbst verheurct werden.

Am Mittwochen de» 16 dieses des Nachmittags um r Uhr, will der Herr
Prediger Knortncrns za Upleward 50 Grase» Law und Grüulandeu auf Jahrmahlcn-
öffentlich daselbst verheuren lassen.

Am Donnerstage den 17 dieses , wollen Cdzard und Al '
tje Knstwerus Erbe»

zu Pilsum 40 Grasen Grünlanden, auf 1 Jahr öffentlich daselbst verheuren lassen.
Am Freitage den r 8ten dieses des Nachmittags um r Uhr, sollen die HamS'

rveermncr Kirchen- mtd Armlauden öffentlich daselbst verhevret werden.

Gelder, fo zu helegen,
1 Es ssnö 70s Gl . in Gold Meyffereyen Gelder um Müh dieses Jahres zlns«

Vch zu velegrm; wer solche aauz oder zum Theil verlanget , »nd genugige Sicherheit an-
weiscn kan «, wolle sich bey Marlen Harms, als buchhalttuken Kirchverwalter , in Pogummelden.

2 Heye Jansen zu kirkweerum , als Vormund über des weiland G . D. Beek¬
manns Kinder, hat auf nächstkünftigenMay dieses Jahres , 1020 Gl . in Go.d , aus si¬
chere Hypothek auszukhnn^ wem damit gedirnet ist , wolle sich Key Hm meiden.

^ Auf bevorstehendenMay 1785 sindzoos Gulden Ostfr. in Golde , entwe¬
der in einer Summe oder bey gewissen Portionen gegen s pro Cent Zinsen zu belehn.Wer solche verlanget und dafür gehörige Sicherheit stellen kan , wolle sich ehestens kch
Sem Notario Peters m Aurich melden,

Citariones Creditoruw,
r Dey dem Olversumschen Gerichte sind ad instantiam desHarm Oltmanns

W. kom.LelseOMet, Mictalesadannotandumer justific. CrediMvek «sta Wäcuuquejurare.
alia-



<M , auf den vermöge Erbtheikmg an sich gebrachte« , vsn wl . Oone Dircks und dessen
Witwe Antje Evers herrührenden zu Woltersterborg belesenen Platzes c«m termino
präclusivo auf den z Mart . 178 t erkannt.

2 Von wegen Bürgermeistere und Rath der Stadt Emden wird Erich Tests
Lücken des Matrosen Dirck Dircks Ehefrau hieniit zu wissen zerhau, wasmassen euer Ehe«
msun Dirk Drrks klagend angebracht, daß ihr mit Hintansetzung Christlich« , Gewissens
und angelobter Treu -, seit den röten Nov. vorigen Jahres, heimlich von Hier gegangen
und denselben verlassen Habt, auch dahero gebeten , solcher Untreu wegen euch edicraliker
verladen zu lassen ; als citire« und laden wir euch hienüc cum termino von drcy Monaten,
längstens aber aus den 7ten Martii r 784 als in dem praerMstvichen Reproductisos' Ter¬
min hie sei bst auf dem NathHause in Person zu erscheinen , um euch wegen eurer bisherige«
Abwesenheit gebührend zu verantworten , mit der Verwarnung, daß ihr bey eurem Aus¬
bleiben für eine bösliche Verlassen « erkläret , und nicht nur auf die gebetene Trennung der
Ehe, sondern auch auf die Strafe der Ehescheidung erkannt werde« fall.

z Bey dem Oldersumschen Gerichte sind ad insiantiam des Hausmanns Ja«
Csobs, Edictalesad annotandum etJustifieandum Credit«, vel alia giiäeinquejura realia, auf
das vsn dem Ziegler Hans Dircks allhier , privatim angckaufte Ziegelwerck cum Annens
zu Muknickcborges , cum Termins vsn 12 Woche« et re- roduttionis präclusivs auf den
28ten Februar. 1-785 erka«t.

a Deym Hochadllch Dorff. und Jarssumsche« Gerichte sind am §ten Novem¬
ber 1784 ad iastantiam des Syhlrichters Heere Tams zu Neerinohr ux . Antje Weyards
Talen iioie , Edictales ad annot. et justificandum Credlta vrätenfiones et alia jura realia
wider aste und jede, weiche auf den durch Provokanten ux . noie. besessen werdenden, von
Herrn Regierur.gsrath A . Bluhms Erden herrühreuden , durch ivenland Syhlrichtcr
Weyert Takcu öffentlich erstandenen , und durch dessen Dispostlion des gedachten Provo¬
kanten Ehefrauen in ihrer Erbschaft zugefallenen , zu Widdeisweer belesenen HcerdLcm«
des , groß Grasen cum amieris et pertinentiis , aus irgend einigem Grunde einen
Realanspruch, Servitut, Forderung oder Räherkauferecht zu haben vermeinen, cum ter-
mino von z Monaten et reproductionis präclusivo auf den rstsien Febr. 178 ; besStrafe
eines immerwährenden Stillschweigens , und daß gedachtes Immobile dem Besitzer ur
«sie . srep von aller Ansprache adjndiciret werde« soll , erkannt.

5 Wegen das von Abbick Heeren a» Derend Meente« verkaufte Hauslauf
dem Schaar , ergehet concurs. creditvrum et retrah. und ist term . präel . zur Angabe big
zumMe« März festgesetzt worden. Sign . Jever im Landgerichte, de« 12 Jan . 1785.

( l . . 8 . )

6 Bey dem Königlichen Amtgericht zu Stickhausen sind ad instankiam des Meise
Rolffs und Engel kramers zu Holte, Edictales wider alle, so auf des Harm Dirks uni»
Zentje Ulsters an erilere verkaufte Haus und annexen daselbst ex capite crediti, retr actus,
hcreditakis, servitutis aut qusvis alis Spruch und Forderung zu Haben vermevuen, cum
termino ad annotandum von6 Wochen , et reproduclionls auf den igten Mart , ilstre-
he«d, sub clausulis - uris solitiserkannt. Stickhause » am«mrgerichte, d. iyJan . >785.

7
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7 Bey demFreyherrl. Gerichte zuDornum findad instantiam des dafigenBürgers und Leinwebers, Ihno Peters wegen einesvon demselben privatim angrkau ' trn,den Grbrüderen Aries und Arend Ianssen Müller qusad dominium zuständig gewesenen,von dem ArieS Rvslss Tekenburg aber seit einigen Jahren iure creditr besessenen , an derOstrrstraffe belegeven Hauses und Gartensedictales wider alle und iede welche daraus ei,uigen Realanspruch und Fodsrung es sty auswelchem Grundeeswolle auch Näherkaufs-»echt zu haben vermeinen , cum termuw von 9 Wochenct rexrvdnclionis präclusivoaufden Lten April nach stk. unter der Verwarnung erkannt :.
daß die ausbleibende Realgläuöigcr und Ret-rahenkeL mit ihren .Ansprüchen an be¬sagtes Immobile prärludircr und ihnen desfalls sowohl gegen den Käufer, als die»jenige , welche das Kansgeld empfangen ein ewiges Stillschweigen auferleget wer»den solle- Signatum Dornum am- Freyherrl. Gerichte den rytcuJan . 1785.

8 Bei Sem Amtgcrichte zu Leer sind aus Ansuchen des GSke Ianssen in der Gei¬st wider alle und jede , weiche auf den in. der Erbteilung , an sich gebrachten väterlichen JanRvbertschsn Herd Landes cum ann . in der Geist Spruch und Forderung , wie auch Nä-
herkaussrecht oder Servitut haben , Edictales cum krrm '.nozur Angabe und Juslisicätiouansden yken. April i ? 8s pöna jvris soltta erkannt.

9 Beim Amtgericht zu Leer sind ad irsiantiam der Wittwe des weiß Vög¬ten-Bruns Edictales conti « alle und jede, welche ab inkestato
'

an des von dem blöd¬sinnig allhier verstorbenen George Stuart, Sohn des Hmrich Thomas Stuart ge-wesenen Earga bey- der Emdischen ehemaligen Osiindischen Compagnie , ttsiamrntane derbesagtem Wittwe Bruns verlassene Vermögen , Anspruch zu haben ves meinen, cum ter-minv von 12 Wochen, et rerrroductioms präclusivo aus den 22ken Lpnbr78 ; Morgens9 Uhr erkannt.-
10 Bey dem- Stadtgerichte zu Emden , sind am 6terrJan . c . ad instantia m desBäckermeisters Lübhert Dirks hiestlbst, edictales wider alle und jede welche auf das durchProvvcanteu voy dem Vierziger Hmrich Ianssen Dlccker, aus der Hand angekaufte ander Ncupfort^ Strasse in Comp . 9> No. 50 . stehende Wohnhaus c a. aus irgend einigemGrunde einen Real Anspruch, Servitut, Foderung oder Näherkaufs- Recht zu haben rer.meinen, cum termins ron drey Monaten, . Md zur präklusivischen reproduckion auf den22ken April nächWnftig bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens undSerrPr -clusion erkannt.

i r Bey dem KönigL Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Siel- RichtersDetert Kock zu Nüberinohr edictales contra quoscunque credikvres et praekendentes ab-sichtlich des ihm von Warner Peters öffentlich verkauften Heerd Landes groß 75^ Grasencum aunexis zu- Eppenwchx cum termino reproöuctionis peremtorivvong Monatenetpraeclvsivs auf den ro Martir- a . a erkannt. Unter der Verwarnung, daß die außenblci-bendew Reai 'Gläubiger mit ihren Ansprüchen an obbesagten Heerd Landes praecludiretund ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowohl gegen den Käufer desselben als gegendie Gläubigerunter welche das Kaufgeld vertheilet wird, auserleget werden solle.
! 2 Brym Königs Greetsielischen - Amtgerichte ist , auf Ansuchen des zu Uple¬ward' verstorbenen. Eggerke Harms Erben , citatio edickalis zur Angabe und Ivstificakiow

wider
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wider alle und jede , welche auf dessen Nachlassenschaft Ansprüche unk Forderungen zu
haben vermeinen , cum termino von - Wichen- et präclusivs auf den isten Apri-
lis nLchstbünstig ., mit der Verwarnung erkannt : Daß diejenigen welche in dieftm Ter¬
mins nicht erscheinen , aller ihrer etwaigem Vorrechte für vcrlusng erkläret , un» mit ih¬
ren Forderungen nur an dasjenige was mH Befriedigung der sich meldenden Glüubiacr
von der Masse noch übrig bleibe» mögte , werden verwiesen werden.

iz Dry dem Amtgerlchte zn Aurich sind , ad implorationem des Aöde Harm«
Rahmarm zu Spekendorf DWdclster Kirchspiels wider alle und jede , welche auf de»
von ihm- privatim gekauften vollen Heerd in Middels Weste , log des Adde Goeken jetzt
Erbpächter auf dem Schaafhause bey Esens , einen gegründeten Anspruch und Forderung
wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut haben , Edicrales cum Termino zur Angabe auf
den i4tea April a. c. bey Vermeidung der rechtlichen. Folgen- erkannte

14 Bey dem Anttgerichte zu AUrkchsind , auf Ansuchen des Jacob Remmers
zu Dlaukirchen , wegen des von dem Cornelius Dircks öffentlich gekauften vollen Heerdes
Babel genannt , in der Bedekaspeler - Msrsch , wiver alle und jede , welche darauf ei¬
nen gegründeten Anspruch und Forderung wie auch Sewitut haben , Eökrales cumter¬
mino zur Angabe und Justification aufdeni4ttn April a . c. bey Vermeidungderreek>,.n.
chen Folgen erkannt - -

rz Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind' , wegen der verschuldeten Rachlassen¬
schaft des weyl . Johann Onrken zu Ardvrff zur gütlichen Behandlung wider alle und jede,
welche kar uf eine » gegründeten Anspruch und - Forderung zu habe» vermeinen , Edieta.
les cum rermino zur Angabe und Justchcation auf den i7tcn Mart« a. c. erkannt , un.
ter der Warnung , daß diejenige , welche sich alsdenn nicht melden , aller ihrer etwaigen
Vorrechte verlustig, gehen, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Be¬
friedigung der sich meldenden. . Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte , wer¬
den verwiesen werden . Sodann müssen alle etwaige Pfandeinhaberebey Verlust ihres
Rechts inTermino gehörige Anzeige thmw

r 6 Bey dem Königs. Umkgerichke zu Emden sind ans Ansuchen des Aylt kam-
mers zu Veersterborg Edittales contra quvscunque creditores et präkendentes absichtlich
des ihm von dem Dirck Frerichs van Nüssen und Greetje Heeren zu Oldersummer . Gast
neulich öffentlich verkauften Heerd Landes groß 65 Grasewzu Jemgumer - Gaff, wel¬
chen ebeubesagter Dirck FrcriHs van Rüssen im Jahr 773 z von den Conringschen Erden
öffentlich angekauft Hst , enm termino zur Angabe von I Monaten etperemwrio auf-den
2'

g Man nächst? , erkannt . Unter der Verwarnung ^ daß die «nissenbfeibendeni nach Ab¬
lauf des besagten Termini nicht weiter gehöret , sondern ihnen in Ansehung des MufrrS
dieses Heerdes ein ewiges Stillschweigen auferlegct werden solle.

17 Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 2kenj Aebr. e. der generale ^on-
eurs über des entwichenen Uhrmachers Thormann Vermögen eröfnet , dem zufolge imd
wider alle und jede , welche auf den insolventen Bude! des Thormanu aus irgend ewige»!
Grunde , einigen Anspruch und Federung zu habe« vermeynen , edickales ad annorandum
stjußificandum contra qrivscnngue. crediksres etpräfenhenkes, cum rermino von 9 Wo--

' ' '
chea
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chen
' et reprodustionis präefusivo auf den 22ten April c . mit der Verwarnung : baß die

üisdcnn sich nicht meldende Gläubiger mit ihren Forderungen an die koncurs - Masse prä<
ciudirtt , und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ei » ewiges Stillschweigen auf«
erleget werden soll , erkannt . Zugleich wird der Gemeinschulvner Lhormann zum kigui-
düttons - Tmmn mit vor-gelsden , um sich wegen sein - r Flucht zu verantworten und über
die Ansprüche kur Gläubiger Auskunft zu geben,jmir der Verwarnung, daß falls er in ter«
miuo nicht erscheinen solte , nach der Allerhöchste « Königlichen Verordnung wider ihn als
einen vorsetziichen Danguerouiier verfahren werden soll . Uebrigens müssen diejenige,
Miche Pfänder , Sache« , Effecten oder Briefschaften in Händen haben , solche bcy
Strafe des Verlustes ihres Rechts hiescibß an zeigen , und in das Lepofitum ablicfern.

18 Bey dem Amtgerichtejzu Wttmund iß über des Schiffers Hinrich TaackS
Hoeck zul Carolinen -Siel Vermögen , der Cogcurs eröfnet, und ttrmwrrs zur Angabe aus
den zten May i ? 8Z angesetzek, unter der Verwarnung, daß diejenige », welche in diesem
Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludiret, und ih«
nen deshalb gegen die übrigen Creditores , ei« ewiges Stillschweigen nufexieget werde«
solle.

19 Deydem Amtgerichte zu Wns sind aus Ansuchen des Bürgers Gerd Belt«
man« Menffen Wittwe edictales wider alle und jede so an nachbenahmte von ihr öffentlich
verkaufte Immobilie, , als

1 einen am Mohrwege belegcnen dem Müller Hedftf Jauffen verkauften Kamp vo«
2 Diematen

2 die dem Apotheker Krr'mping Rahmens Taddrck Eybcn verkaufte hinter der Burg
belcgcne z Diematen

« vier dem Schuster Niccke Jansseu verkaufte Diematen Meethland Hey dem klei¬
nen Uhlenberge

4 das am Kreuzwege situireg.degrüne, von denen Gebrüdern Danncmauns erstandene
Land zu 4 Diematen

§ den ins Jüchen belegenen. Diemsk grossen vom Notario Lamberti und Apothe¬
kerKrimpinq erkauften Kamp

6 einen dem Gerd Gerdes verkauften 5 Diematen ausmachenden Kamp am Mohr«
wcqe

ReabAnspruch und Forderung zu haben vermeinen , cum Termins zur Angabe vonlL
Wochen et präclufik» auf des 29 April uächstkünftig bcy Straft , eines immerwährendes
SM '

chwrigens, erkannt,
Bcy diesem Amkzerichte find adinstanttam des Justiz, konimissarii und Rcnt«

Meisters Kctklcr als Mandatar « Hausmanns Gerd Foickers am Werdumer alten Deich
edictales wider alle diejenigen so an den durch Provocantis Mandanten publice erstände«
nen, denen Erben des weil . Fähnrichs nnd Kau ' manns Hinrich Peters zuständig gewe¬
senen Platz von 7z Diemakhm Marschland am Werdumeralten Deich belegen, Rcal - An«
ftruch und Forderung zu haben vermeinen, cum termino zur Angabe und Justißcatim
von g Monaten et präelusixo auf de» rrttu May nächstkünftig bey Strafe eines ewige«
Stillschweigenserkannt.

Ebc«



Eben daselbst sind auf gebührendes- Ansuchen des Justiz- « Conimiffarn und
Rentmeisters Kettler mand . noie Otto Reisdsrs zu Zolstenhauscii, cdictales wider alle und
sedc an den von letzteren öffentlich anerkausten zu Harcwark belcgenen vormals Carsten
Skshlffs Platz von 47 ; Diemarsn Marschland c . a . Real - Anspruch und Forderung ma¬
chende Gläubiger cum termino zur Angabe sou 9 Wochen eß rcprodsetionispräslusivs
gus den 6 April nächst?, sub poena jurrs solita erkannt.

20 Wegen des von Gerhard Siems an Albert Rippen - verkaufte, von Mk«
Garlichs , respect . Hajo Gorllchs und Adclheit Maria Garlichs herrührende , zum See-
Kick Sanvumer Kirchspiels belegenr Landguth, ergehet coiuurf. credit, et rettah und ist
kenn- präcl . zur Angabe bis den 26 Mürtz d. I . feste gesetzet worden . Jever im Land!-
gerichte den 2teu Febr. 1785 . ( ^ - § >

21 Bey dem Rysum scheu Gerichte sind ad instantiam der Eheleute Istrien
Hiarichsund Jannske NIftrtS zu Hainswehrum, als Erbe« und resp. Käufern von nachfok-
genden unter Rysum belegeueu Immobilien,

1 einem Hause und Garten , c . a . zu Rysum,
2 4 ; ^. Grasen Landes, in Stücken , zu g , 2 , g s,L,6,4 >rv,Z , 5, Grasen siegend/

fo von den weyl: Eheleuten Hinrich Jurjens und Seeke GeerdeS zu Rysum herrührcn,
Edictaies contra quoeeungue eredirorcs et rekrahenkes, cum lermino annstatioms et- veri-
- cationis ans den irten May d . I . sub poena perpetui siientii , erkannt.

2L Bey dem Amtgrrichte zu Wittmund ist citariv edickalis, wider aste diejenige,
welche an des weil. Apke Lammen Wittwr öffemlich verkaufte und von dem Kauffmann
Haye Heeren Taimnen erstandene Lceth Landes cum aunexis zu Burhave Spruch und
Forderung haben zur Angabe und Mchtferügung erkannt, und Terminus präclußvus auf
den 2r April d .. J . sngesetzet.

Ebendaselbst ist Malis edictatiS wider alle diejenige, welche auf die von dem
Haußmann Marten Heyen et Conjvrten öffentlich erstandene von dem weyl. Haußmann
Wehrend- Hierommus nachgelassene , i ) KDiemath Landes unter Oldendorfs. 2) rz
Diemath im Abenser Hamm , z ) r Heyte Kamp zu z Diemat l6o Ruthen unter
Warnsath. 4 ) 7 Diemat Meechiandes (wischen Burhave und Warnsath: 6 > 1 kurzen
Kamp unter Warnsath. 7 ) dir Häffte eines langen Kamps. 8) die andere Hälfte diefts
Kamps, edendaselbst; Spruch und Forderung zu haben glauben, erkannt , und Lermi-
»us präjudicialis zur Angabe und Rechtfertigung auf dm rzten April, d . A angesetzet.

N 0 r i f i c a t i s n e s,
r Dem geehrten PsMks wird hiedurch bekannt gemacht , daß der berühmte

WsHirrstecher Hrn . T . R . Salomon aus Hvstaud hirsclbst angekommen. Er logirt
bey Monsieur Joh Hmrich Melle zu Mrich in der Burgstraffe und recommeudirl sich
besten «.

2 Der Kaufmann Georg Conrad Gross zu Leerist uM ns - stin von ihm selbst
bewohntes Hans nebst Garten , welches , da es an der Emse gränztt, sehr bequem zur

Hand-



Handlung liegt , aus der Hand zu - erkaufen oder zuverheuren , welches bevorstehende»
May anzutreten ist . Liebhab ^ belieben sich bcy ihm zu melden.

' 4 Der Buchhändler G . G. Mäcken in Leer verlangt sofort -einen Gesellen z>«
Buchbinder - Profeßiou ; wer dazu Lust Hat , wolle sich b - y demselben fördersamst niclden.
Auch ist unter andembey demselben zu haben : Die Bilder - Akademie für die Jugend,i . §kesHeft , in 54 säubern Kupfettafeln , und zwey Banden -Erklärung , heraukgegeken
von I . S . Stop , Prof , der Pädagogik in Nürnberg , jedes Heft kostet i Nthlr. 8 ggr.

, .4 Es wird hiedurch bekannt .gemacht , daß bey dem Hoch ürfllichcn Plante!«
Schutze in Jever allerhand irische imd gute, svwol fremde als einländische Gartensaanmi,
kür billige Preise zu Haben find, unddie dcshalkige Catalogi sind gratis zu haben.

5 Mit Vorbehalt des nachgesuchten Landesherrlichen Consensus de alienando ist
Der Müller Ihne Willems gesonnen , seiue Kornmühle bcy Norden, die Deich oder Syhi
Mühle genannt , mit ansehnlichem neuen Mühlenhause und sonstigem Zubehör , aus der
Hand zu verkaufen, und können sich Liebhaber zum Kauf bcy ihm melden , wobey nach-
cichtlich dienet, daß von dieser Mühle jährlich nur 2oRthIr. pro kansne, und von einem
Stück Adhingaster Erbpachtsgrundes r Rkhlr . prästiret werde.

6 Nachdem zum Behuf einer an des Edo Lammers Deiche zu schlagendenHol«
Wnq eine ansehnliche Quantität Hamburger und Nordischen Holzes , auch Schwedische«
Eisens und Nägel , öffentlich an de» Minstannehmenden verdungen werden soll , und denn
dazu der 28ste Februar» protermiuo anberaumet worden ; so können diejenigen, welche
davon etwas anzunehmen Lust haben möglen , sich bemcldeten Tages frühe um io Uhr
in hiesiger HvKfürstl . Regierung cinflndeu, die Bedingungen , weiche nebst dem Besteck
vorher bey dem Pedellen Thümmrl Ungesehen werden können , vernehmen , und nach Be¬
finden ihrer Foderung den Zuschlag gewärtigen ; wobey zugleich bekannt gemacht wird,
daß im Fall unannehmircher Ausdingung die Lieferung der Materialien gegen billige Pro-
centt versuchet werden soll. Sign . Jever, den sZsten Januar 178.5.

( H. 8.) Aus Hochsürstl- Negierung Hieselbst.
7 Da ich vernehme, daß einige Herrn Leser der Ostfriesischen Mannigfaltigkei¬

ten Bedenken äußern , das Exemplar auf Schreibpapier für den so geringen Preis mit
1 Rthlr . und das Exemplar auf Druckpapier mit i 6 Mr . für das verflossene Jahr zu bc-
zahlen , so finde nöthig zu erinnern, daß dieses der in dem ersten Avertissement vom i Ztea
Noveuköer 178Z bestimmte Preis sW, und auch für das laufende Jahr bleiben werde.

Wenn auch auswärtige bekannte Gelehrte anfangen, Abhandlungen einzuschickr«
und also diese Wochenschrift von Zeit zu Zeit gemeinnütziger werden wird , so verspreche
mir um so viel mehr einen ansehnlichen Debit , wie ich denn auch denjenigen , die für
bas laufende Jahr den Jahrgang halten, dennoch aber etwa die Wochenschrift lieber vier¬
teljährig haben wollen , darunter gern an Hand gehen will , wenn selbige sich
nur bey den Wollöbl. Postämter » dieserhalb beliebigst melden wolle«. Aurich , den z te»
Februar 1795 . Borgtest.

8 Auf Königliche und Privat - Kosten sollen dieftn Frühjahr in der Ems bey der
HEakder- Harmich a.Buschhäupker anzeleget , und die dazu erforderlichen Materialien,



Ill

welche in lyS ? Stück Faschinen nebst dam gehörigen Faschinen . Pfählen und Bindweden,
bestehen , wie auch die Arbeit selbst öffentlich verdungen werden . Liebhaber zu einem-
oder dem andern können sich zukünftigen vienstag, den 22ten dieses Monats , des Vor¬
mittag« um io Uhr auf der Amtgertchtsstnbe zu Stickhausen einfiuden , Bedingungen an-
hören und nach Gefallen annehmen , « mich de » 9ten Febr 1785.

Blcy , Wasserbau - Couducteur.

9 Bey dem Hausmann Wessel Evers zu Pewsum stehet ein schwarzer einha-
n'

ger wohlgewachsrner schöner Hengst, der zum beschälen , seit 4 Jahren ganz vorzüglich
gebrauchet , und bereits in« hte Jahr tritt , zum Verkauf. Liebhaber können ihn daselbst
besehen , und sich fördersamst bey dem Köhrnreister H. Peter « zu Pewsum melden und
eontrahiren.

10 Der Amtgerichks Schreiber Steinike in Leer verlanget einen Menschen, der
gut mit copiiren fertig werden kann, dabei corrrct, und eine leserliche Hand schreibt.
Holte jemand dazu geneigt seyn ; so ersuchet er, fich de- fsrdersamstea bei ihm zu meldru.
"Und erbittet sich die Briefepostfrei.

ir Es wird eine im Rechnen und Schreibengeübte Person in Dienst verlang '« .
Wer Fähigkeit und Lust hat, wolle sich beym Notarro Lamberri in Esens melden , und nä¬
here Anweisung gewärtigen.

ir Jürgens Bereu « Schmiedcmeister auf dem großen Vehn , verlanget eine»
Schmiede Gesellen, wem es ansicht , und sich bey ihm verdingen will, wolle sich ehestens
bey ihm einfiuden.

rz Der Bäcker G> Durmann zu Leersuchetauf nächstk . Ostern entwederei.
neu tüchtigen Bäckergesellen , oder einen Menschen derZwey Jahr bei ihm in der Lehre zu
stehen Lusthat , und kan sich rin solcher, guteUnterweisung im backen von ihm verspre¬
chen . Sojte sich zu einem oder andern jemand finden undZeugnisse seines Wohlverhalten«
produciren können, derwollesich ehestens mündlich oder schriftlich deychinmeiocn, letzwin-
sals aber die Briefe Franco über mache».

14 Es ist der Gastwirth Poppe D . Remmers zu Lütetsburg im Kruge willens,
sei« Drau Gerätschaft , als

1 Einen compl . Kupf. Braukessel,
2 Zwey brauchbare Brau Küpen,
z Noch etliche Fässer so zum braue « nöthig
4 Ein Wasierpumpe pl . m . 24 Fus lang,
>5 Noch z Güssen welche zum Dierbrauen gebrauchet werden können

und was noch ferner zum Biervranergerät- ichaft zum Vorschein kommen wird , aus der
Hand zu verkaufen . Die Liebhaber« wolle» fich ehestens bey »bgedachtein Remmers
emfinden, und eontrahiren.

15 Bei mir ist zu haben - Versuch eines algemeinen Hebammen- Katechismus
oder Anweisung für Hebamme», Unterricht für Schwangere , Gebührende und Wöchne-

( P 7 ) rin-
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rinncy,' imglcichcn , Anleitung zur Einsicht , Beurteilung und Heilung der Krarffheitea
undZufälleneug - boencr Kinder und Säuglinge , von Joh . Philipp Hagen, öffenil or-
beni!. Lchr . r der Berlinische Hebammen Schule, für i Rthir. , in Pappe gebunden für
i Rthlr . 7 sibr . , und in Ha bledcrbaud zu i Nthlr . > gz stbr . Es ist dieser Katechis¬
mus ungemein angeeühmet, ogar die Anschaffung io sämtl . Königl . Staaten auf öffeotl.
Kosten besonders empfohlen worden - Ich habe einen guten Vorrath von dem Herrn Brr-
fazftx erhalten , und erbitte mir bei obigem Anerbieten viele Befehle . Sodann sind auch
noch folgende Bücher zu b^ ommrn : r ) Hausens AllerneuesteStaatskunde von Holland
istes Sr . Beil . 8 > . 8 ggr . 2) Declaration, wie es mit dem Vermögen und Erb-An-
sällcn der Frauen der Deserteurs gehalten werden soll. deD . Derl. i6Sepl - 84 - tl . r ggr.
Z.) Verordnung daß die Besitzer der in den Städten belesenen Durglehnr, adelichen und
andrer sreyen Güter, keine Bürgerfiellen auskaufen , und derselben Zubehörunge« zu sol¬
chen ihren Gütern einziehen sollen, fol. de D - Berl. d. g 1 Aug . 84 . 2 ggr. 4) Abhand¬
lung über die Einrichtung der leichten Truppen, und deren Gebrauch im Kriege , rrit ei¬
nem Anhänge von der Feldbevcstigungskunst. a d . Fr . von L. S - v . Beenkenhof. mit An-
merk, nebst 27 Kupfertaf. g . 8 . Der !. 8s . 2 Rthlr . 8 ggr . ; ) Militärische Monats¬
schrift 8 - Jan . 85 - broch . 8 qgr . 6) Don . A . I . Eavaniüc « über den gegenwärtigen
Zustand von Spanien a . d . Fr . gr . 8 . Berl . 8Z . broch . 12 ggr . 7 ) Mciners Briefe über
die Schweiz gr . 8 . Berl. 84 . 2 THM I Rthlr. I8 ggr . 8) Lorpu; jur,5 kriellkricianum
istes Buch 4 Theile nebst Register 2 Rthlr. 6 ggr. y) Neue Post ' Srvnuagen fol . 16ggr.
10) I . I . Gerh . Schellers ausführl. u . möglichst vollständiges lateinisch - deutsches und
deutsch lateinisches Lexicon oder Wörterbuch gr. 8 > 2 Theile Lp ;. 83 . 84 . 4 Rthlr. 12 ggr.
1 1 ) 44 . la Oi -?/o» uar> e /

',a «xor, - a//ema »4 c7 a//c «ra »4 - a
gr . 8. Berl . 84 . 8 ; . 2 Bse» . 4 Rthlr. 12 ggr. 12) D . G . H. Zin¬

kens Algemeines Oekonomischer Lexicon gr. 8. 2 Theile zte Ausgabe Lp ». 1782 gebunden
in 2 ganz Lederbände , und abgedruckt 5 Rthlr. 8 ggr . r z) Dailey Beständiges Eng-
kisch - Deutsches Wörterbuch , herausqegeben von A . E. Klausing üte Austage gr. 8 . Lozg.
83 - gebunden in ganz Leder , abgedruckt 4 Rthlr. 12 ggr. Briefe und Gelder erbitte mir
frgnka. Lurich» den io Febr . 1785.

Aug . Friede. Winter, Buchhändler.

Lotterie Sachen-
Alle diejenigsn so ganze , -albe und viertel Loose von mir in der! i zten Der-

kner klaffen - Lotter« haben , müssen ihre Loose zur zten klaffe gegen den egten dieser
bey Verlust ihres Anrechts,, renoviren . Neustadtgödens den 2ten Febr. 1785.

Wulff Moses.Verkauf.
Am instehknben Mittwochen den iSten Febr. e. des Nachmittags um i Uhr

wn der in der Herrschaftlichen Scheune Hieselbst befindliche Heu - Vorrat - öffentlich au
die Meistbietende verkaufet werde» , und könne« Liebhaber fich sodann an Ort «ad
Stelle eiußliden . Aurich de» io Febr. 1785.

Tn » ne» Rentmeister.
Brod-
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Esens,
für den Monat Feb. 1785.

Ein grob Rocken - Brodt ru 8 1Pfund . 6Lst.
Eia fei « Rocken « Brodt r« 14 Loch . « r
Ein Brodt von halb Weitzen« und halb Rocken . Mehl a ir koch i
Ein Weitzen . Brodt mit oder ohne iCorintrn ju yz Loch r
Eier oder Franr » Brodt zu 8 Loch . r
Das übrige Weitzen « und Rocken « Brodt in kleinern oder grösser«

Format nach Proportion obiger Laxe.
Ei » Pfund vom besten Weitzen « Mehl » - sL stbtt
. . - mittel dito - s
. . . Grandmchi «

Das Pfund vom besten Rindfleisch
der mitlern Sorte

— — . der . geringsten -
Schaaf« oder Lammfleisch vom beste«

der jwoten Sorte
geringsten » . . i

Das Pfund Kalbfleisch von der beste» Sötte — 4
der millerm Sötte 2Z

Die Lonne vom beste« Bier
Ein Krug von dieser Sorte
Die Lonne mittel Bier
Ein Krug davon
Die Lonre - alb Bier

geringsten

1 L
3 !
L-

I
s
Iß

S Rthlr.
2
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